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Jahresbericht 1985 
des Präsidenten 
 

 

Die Zeilen vom Präsi 

 

Schon bald geht mein 2. Amtsjahr als Vereinspräsident dem Ende entgegen. Gleichzeitig 
kommen auch einige Fragen wie: Darf ich mit dem vergangenen Jahr zufrieden sein? – 
Warum ist die Beteiligung rückläufig? – Wie ist das Bedürfnis der Vereinsmitglieder 
gegenüber dem Angebot? – In welchem Rahmen sollen die kommenden Veranstaltungen 
abgehalten werden? – Wie oder was können wir verbessern? – Radwege, Verkehr, 
Sicherheit, Polizei, wo und wie lange können wir noch Rennen durchführen? Das Amt 
vom Rennchef? 

Das sind einige Gedanken, wovon noch ein paar Fragen offen sind, aber ich bemühe mich, 
dass sie nicht bleiben. Weiter ist es mir ein Bedürfnis, dass Veranstaltungen, in denen es 
primär darum geht, die Gemütlichkeit und die zwischenmenschlichen Beziehungen zu 
pflegen, beibehalten wird. Auch soll der Sicherheit grössere Beachtung geschenkt werden 
und ebenso der Plausch vor dem Rang kommt. 

Auch in diesem Jahr wurden vier Vorstandssitzungen abgehalten und sieben Bulletins zur 
Orientierung der Mitglieder versandt. 

Am Sonntag, 27. Januar, wurde die 5. Uetliberg-Rundreise durchgeführt. Bei ungünstiger 
Witterung fanden trotzdem sechs Erwachsene und drei Kinder den Weg zu einem 
gemütlichen Treffpunkt im Rest. Gmüetliberg. 

Zum zweiten Fondue-Abig im Fribourger Fondue-Stübli liessen es sich nur neun Personen 
nicht nehmen, den originellen und schönen Abend zu besuchen. 

Die Clubmeisterschaft wurde in Windlach am 27. April frei gegeben. Mehr darüber ist dem 
Rennbericht zu entnehmen. Darin enthalten sind auch die Klausentour, das Emil Richli 
Memorial und das Grümpelrennen. 

Die traditionelle Klausfeier fand am Sonntag, 8. Dezember, im Arvenstübli des Rest. 
Hegibach statt. Es folgten insgesamt 26 Erwachsene und sieben Kinder unserer Einladung. 
B R A V O !!!!! 
Wiederum gab es einen Wettbewerb in Form eines Würfelspiels das Ferdi Koller vor 
Bruno Roth gewann. 

Dieses Jahr wurde leider durch den Hinschied des Ehrenmitglieds Fritz Ruch und des 
Freimitglieds Heinrich Ratgeb überschattet. 

Abschliessend möchte ich meinen Vorstandskameraden für ihre geleistete Arbeit, was sehr 
viel Engagement und Freizeit fordert, recht herzlich danken. 
Ausserdem danke ich allen, dass ihr mit euren Spenden und eurer Beteiligung zum 
Gelingen des Vereinsjahrs 1985 mitgeholfen habt. 



Ich hoffe, dass recht viele Mitglieder von der interessanten und umfangreichen 
Angebotspalette in der folgenden Zeit, Gebrauch machen werden. 

 

Mitgliederbestand per 15. Dezember 1985 

28 Ehren, 15 Frei-, 67 Aktiv- und 4 Passivmitglieder = 114 Mitglieder 

 

Euer Präsi – Bruno Steiger 

 

 

 

Küsnacht, 11. Januar 1986 
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